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Veranstaltungskalender  
 
 

Abfallabfuhrtermine 2015 
 

Ein herzliches DANKESCHÖN an  
Familie Putz aus Spattendorf für die  

heurige Christbaumspende! 
 

Bitte um Beachtung! 
 

Feiertagsnotdienste 
 
08.12.  Dr. Konwalinka  0664 4501441 
 

24.12.  Dr. Kiblböck  07230 7451 
 

25.-26.12. Dr. Teibert  07235 89459 
 

31.12.  DDr. Pachinger 07230 8008 
 
URLAUB Dr. Eilmsteiner 27.12. – 30.12.2014 

 

 
Landwirtschaftskammerwahl 

am 25. Jänner 2015 
 

Auflage des Wählerverzeichnisses 
 
 
Gemäß § 17 Abs. 1 der Landwirtschafts-

kammerwahlordnung 1973, LGBI. Nr. 43 

i.d.g.F. liegt das Wählerverzeichnis für die 

Landwirtschaftskammerwahl am  
 

25. Jänner 2015  
 

ab 

Montag, 1. Dezember 2014 bis  

einschließlich Montag 15. Dezember 2014 

 

in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr 

(Montag bis Freitag) 

und 

von 16.00 bis 18.00 Uhr  

(Dienstag und Donnerstag) 

 

im Gemeindeamt Alberndorf in der Riedmark 

zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

 

Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der  

Landwirtschaftskammer! 
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VVoorrwwoorrtt  ddeess  BBüürrggeerrmmeeiisstteerrss                              FFoottoo::  GGlleetttthhooffeerr  
 
Liebe	Alberndorferinnen	und	Alberndorfer!	
 

In den letzten Wochen haben wir unzählige Berichte und Gerüch-

te über Flüchtlinge gehört. Für Alberndorf ist eine Aufnahme von 

Flüchtlingen nicht vorgesehen. In unserer Gemeinde stehen keine 

geeigneten Räumlichkeiten zur Verfügung. „Gott sei Dank“ - wer-

den nun einige denken! Ich persönlich sehe das nicht ganz so. 

Wir sind aufgefordert uns Gedanken zu machen, wie wir trotzdem 

Flüchtlingen helfen können, denn „Angstmacherei“ verschlimmert 

die Problematik und lindert nicht das Leid.  

 

Womöglich gibt es leerstehende Wohnungen bzw. Wohngebäude, die Personen mit anerkanntem Flüchtlingsstatus 

zur Verfügung gestellt werden können. Es genügen Unterkünfte für max. fünf Personen. Flüchtlinge könnten 

dadurch die Möglichkeit bekommen, ihr Leben neu zu ordnen, einen Arbeitsplatz zu finden und vollständig inte-

griert zu werden.  

Ich bitte in Zeiten wie diesen, darüber nachzudenken, wie wir helfen und nicht verhindern können! 

Bitte melden Sie sich am Gemeindeamt, wenn Sie helfen möchten oder eine Idee zur Hilfestellung haben. 
 

Ihr  

 

Martin Tanzer 

 
 

AAuuss  ddeemm  GGeemmeeiinnddeerraatt  
 

Flächenwidmungsplanänderung-Klambauer (Grd.St. Nr. 381/2, 385/4, KG. Pröselsdorf) 

Die Fa. Klambauer plant den Zubau eines Büro- und Wohngebäudes an das bestehende Betriebsgebäude in Ber-

berdorf 24. Nachdem die derzeitige und rechtswirksame Widmung des gegenständlichen Grundstückes („Betriebs-

baugebiet“) dieses Bauvorhaben nicht zulässt, soll eine Teilfläche dieses Grundstückes eine „Mischbaugebiet-

Widmung“ erhalten und damit die Realisierung des geplanten Bauvorhabens ermöglicht werden. Den Grundsatz-

beschluss zur Einleitung des nötigen Änderungsverfahrens fasste der Gemeinderat einstimmig.  
 

Auftragsvergabe für diverse Überprüfungsmaßnahmen zur Erstellung eines digitalen Kanal-

Leitungskatasters 

Die Gemeinde hat seit 1984 rd. 52 km Kanalstränge errichtet, die allerdings nur teilweise in entsprechenden Da-

tenbanken und in digitaler Form erfasst sind. Die in diesem Zusammenhang notwendigen Maßnahmen – Reinigung 

sämtlicher Leitungen inclusive Kamerabefahrung, optische Kontrolle aller Schachtbauwerke mit Schachtkennzeich-

nung sowie Schadensklassifizierung und Erstellung bzw. Anpassung von Datenbanken – sollen in 2 Bauabschnitten 

2015 und 2016 abgewickelt werden. Insgesamt sind dafür Kosten von € 230.000,- prognostiziert.  

Rund € 120.000,- können dazu aus Rücklagen aufgebracht werden. Die diesbezüglichen Fördermittel des Bundes 

sind mit € 91.000,- und die Landesförderung mit € 19.000,- eingeplant.  

Aus der Gemeinde  
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Die Überprüfungsmaßnahmen für das 1. Baulos waren bereits beschränkt ausgeschrieben. Das günstigste Angebot 

hat mit € 97.883,90 die Firma Zaussinger aus Wartberg eingereicht und wurde vom Gemeinderat einstimmig mit 

dem gegenständlichen Auftrag betraut. Des Weiteren hat der Gemeinderat den Förderantrag für das 2. Baulos 

ebenfalls einstimmig beschlossen.  
 

Wasserversorgung BA 12 (Erneuerung der Zubringerleitung Rinzendorf-Schlammersdorf zum HB 

Berbersdorf und Leitungssanierungen in den Ortschaften Spattendorf, Almesberg und Grasbach) 

Im Rahmen dieses Bauabschnittes soll der dringende Austausch des Restbestandes an Asbestleitungen (Baujahr 

1973) erfolgen. Insgesamt umfasst dieses Projekt den Austausch und die Verlegung von rund 4.600 Laufmetern 

Versorgungsleitungen sowie die Neuerrichtung von 90 Hausanschlüssen. Die Kosten dafür sind vom Planungsbüro  

DI Eitler & Partner mit € 940.000,- geschätzt.  

Nachdem dazu nunmehr vom Land OÖ die nötige wasserrechtliche Bewilligung erteilt worden ist, hat der Gemein-

derat mit einstimmigem Beschluss  

 die Kostenschätzung des Planungsbüros DI Eitler & Partner zur Kenntnis genommen und die Einbrin-

gung eines entsprechenden Förderansuchens beim Bund und Land OÖ beschlossen, 

 eine (vertrauliche) Firmenliste für die beschränkte Ausschreibung der Bauarbeiten festgelegt, 

 den Bauzeitplan mit 2015 und 2016 sowie den Start der Bauarbeiten in der Ortschaft Spattendorf  

bestimmt. 

Da die diesbezügliche Förderung des Bundes lediglich in Form eines Annuitätenzuschusses eingeplant werden 

kann und die Landesförderung relativ gering ausfallen wird, muss die Finanzierung des gegenständlichen Bauab-

schnittes mit rund 90 % aus Darlehen erfolgen, was in den Folgejahren und mangels anderweitiger Deckungsmit-

tel wiederum Auswirkungen bei den Wassergebühren bringen wird.  
 

Voraussichtliches Straßenbauprogramm 2015 

Der Budgetrahmen für den Gemeindestraßenneubau 2015 wurde vom Gemeinderat mit Stimmenmehrheit mit  

€ 180.000,- festgesetzt. € 80.000,- wird dazu das Land OÖ beitragen, € 76.000,-finanziert die Gemeinde aus dem 

ordentlichen Haushalt bzw. werden die Verkehrsflächenbeiträge der Anrainer in Höhe von € 24.000,- den Rest 

abdecken. Konkret sollen 2015 vorerst die Gemeindestraßen Hofer-Zeurz, Zeurzerweg, Bruckmühle und  

Scheuchenstuhl-Rinzendorf (soweit die privaten straßenseitigen Gartenmauern fertig gestellt sind) asphaltiert und 

die Unterbauarbeiten für die GS Waldweg hergestellt werden. Verbleibende Mittel werden je nach Dringlichkeit 

(allenfalls auch in den Gehsteigbau) und nach gesonderter Beschlussfassung des Gemeinderates investiert.  
 

Änderung der Winterdienstvereinbarungen mit den Unternehmen Fa. Volgger, Stallinger und Huemer 

Die diversen Routenfestlegungen mit den bewährten einheimischen Winterdienstpartnern wurde optimiert (die Fa. 

Stallinger übernimmt Teile der Ortschaften Lindach und Almesberg bzw. kann die Fa. Volgger in Zukunft ihr Fahr-

zeug I (Traktor) damit in Oberweitersdorf und Loitzendorf einsetzen und ihr Fahrzeug II (Unimog) entlasten). Des 

Weiteren erhalten die Unternehmer gemäß einstimmigem Gemeinderatsbeschluss ab der Winterdienstsaison 

2014/15 eine Winterdienstpauschale (Ausgleich und Verrechnung mit tatsächlichen Einsatzstunden am Saisonen-

de) im Wert von 70/40 Einsatzstunden je Einsatzfahrzeug, womit zumindest die nötige Fixkostendeckung (Perso-

nal, Versicherung, Maschinenwartung und –bereitstellung) für die Unternehmer gewährleistet sein soll.  
 

 

 

 

Aus der Gemeinde  
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Neuvermessung der GS Spattendorf-Lindach sowie des GW Lindach im Bereich des Wohnhauses  

Lindach 10 

Einstimmig hat der Gemeinderat das Ergebnis der Neuvermessung der gegenständlichen Straßenteilstücke ent-

sprechend ihren tatsächlichen Verläufen zur Kenntnis genommen und die in diesem Zusammenhang nötige Auflas-

sung von öffentlichem Gut (28 m²) bzw. Neuübernahme in das öffentliche Gut (29 m²) beschlossen.  
 

Ansuchen um Übernahme des Privatweges Wolfersberger-Schlammersdorf (teilweise Grd.Stk. Nr. 

34/1, KG. Steinbach) in das öffentliche Gut 

Nicht entsprochen hat der Gemeinderat dem Ansuchen der betroffenen Grundanrainer, das gegenständliche Stra-

ßenteilstück in das öffentliche Gut zu übernehmen. Vor allem die fehlende Wendemöglichkeit für LKWs (Winter-

dienst- und Restabfallfahrzeuge) in diesem rund 80 Laufmeter langen Zufahrtsbereich, hat den Gemeinderat zu 

diesem einstimmigen Ablehnungsbeschluss bewogen.  
 

Budgetentwicklung 2014 

Laut aktueller Prognose des Landes OÖ werden die Ertragsanteile an den gemeinschaftlichen Bundesabgaben 

(u.a. Umsatz-, Lohn-, und Einkommenssteuer) um rund € 65.000,- höher, als zur Budgeterstellung mitgeteilt, ein-

gehen. Überdies können 2014 noch Mehreinnahmen aus Grundsteueraufrollungen (+ € 28.000,-), Landesbeiträgen 

zum KIGA (+ € 25.000,-) und eine Gutschrift zum Krankenanstaltsbeitrag 2013 + (€ 20.000,-) eingeplant werden. 

Ein Teil davon (€ 50.000,-) wird zwar durch unerwartete Ausgaben (zusätzliche Schulmöbel, Gastschulbeiträge, 

KIGA-Betriebsausstattung, Zeiterfassungsausstattung für alle Gemeindedienststellen u.a.) wieder ausgeglichen, in  

Summe sollte das Gemeindebudget 2014 am Jahresende jedoch zusätzliche Mehreinnahmen in Höhe von rund  

€ 90.000,- ausweisen.  
 

Gewährung eines Gemeindedarlehens an die Alberndorf Liegenschafts Errichtungs- und Verwer-

tungsgesellschaft mbH zum Erwerb der Liegenschaft Oyrer 

Wie in den Gemeindenachrichten vom 16. Juli 2014 berichtet, wurde zum Erwerb und zur Verwertung der Liegen-

schaft Oyrer eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung gegründet. Die Aufteilung der Gesellschaftsanteile ist 

derart erfolgt, dass 55 % die Gemeinde Alberndorf und jeweils 15 % die Gesellschafter Dr. Hawel aus Gallneukir-

chen, Josef Rammerstorfer aus Zeurz und der WKO-Obmann Reinhard Stadler halten.  

Sämtliche und in diesem Zusammenhang nötigen Verträge und Gemeinderatsbeschlüsse wurden vom Land OÖ in 

den Sommermonaten aufsichtsbehördlich überprüft und genehmigt, die Firmenbucheintragung veranlasst, sodass 

die tatsächliche Kaufvertragsunterzeichnung letztendlich am 20. Oktober 2014 erfolgen konnte.  

Zur Finanzierung des Kaufpreises (€ 285.000,- ohne Nebenkosten wie Grunderwerbssteuer, Grundbucheintra-

gungsgebühr, Vertragserrichtungshonorar u.a.) war bislang stets eine Darlehensaufnahme durch die GesmbH ein-

geplant. Nachdem die Gemeinde zurzeit aus dem frei verfügbaren Rücklagenbestand entsprechende Mittel bereit 

stellen kann und seitens der GesmbH eine lukrative Verzinsung (2,5 % p.a.) zugesichert worden ist, hat der Ge-

meinderat einstimmig beschlossen, für einen Zeitraum von 2 Jahren der Alberndorf Liegenschafts Errichtungs- und 

Verwertungsgesellschaft mbH ein Gemeindedarlehen in Höhe von € 150.000,- zu gewähren. Weitere € 170.000,- 

wird die GesmbH bei der Raiffeisenbank Gallneukirchen mit einer derzeitigen Verzinsung von 1,67 % p.a. aufneh-

men.  

 

Aus der Gemeinde  
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Innerhalb eines vom Gemeinderat vorgegebenen Zeitrahmens von 2 Jahren soll die Erstellung und Festlegung 

eines entsprechenden Verwertungskonzeptes für die gesamte Liegenschaft, das auf die Anforderungen und Be-

dürfnisse sowie auf die finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde Alberndorf abgestimmt ist, abgeschlossen sein. 

Auch die Einbindung in ein Leaderprojekt und die Lukrierung von EU-Fördermitteln ist in diesem Zusammenhang 

vorgesehen.  

Zwischenzeitlich wird von den Gesellschaftern die Nutzungsmöglichkeit des Saal- und Wirtshausbereiches für einen 

Gastwirt oder auch für Vereine und Private durch entsprechende Adaptierungsmaßnahmen und in Abstimmung mit 

der Gewerbebehörde mit der nötigen Umsicht betrieben.  

Die bestehenden und im tadellosen Zustand befindlichen 2 Wohnungen (55 m² und 100 m²) im OG des Wirts-

haustraktes werden ab sofort vermietet (Details siehe www.alberndorf.at/immobilien). Aufgrund der offenen und 

vielseitigen Verwertungsmöglichkeiten der Liegenschaft müssen diese Vermietungen allerdings vorerst auf ein Jahr 

befristet werden.  
 

Prüfungsbericht des örtlichen Prüfungsausschusses vom 18. September 2014 

Die Prüfungsausschussmitglieder haben sich am vorstehenden Termin zum einen mit dem Oö. Hundehaltegesetz 

und der Hundeabgabe befasst (derzeit sind im Gemeindegebiet 249 Hunde gemeldet). Zum anderen wurde in die 

Friedhofsverwaltung und die gegenständliche Gebührenabrechnung Einsicht genommen. Insgesamt belaufen sich 

die Betriebsausgaben für die Aufbahrungshalle und für die Friedhofsanlage (293 Gräber und Urnennischen) jähr-

lich auf rund € 10.000,- die jedoch zur Gänze aus den diesbezüglichen Nutzungsgebühren getragen werden.  
 

Nachwahl in den Prüfungsausschuss 

Als neues Ersatzmitglied und als Ersatz für das verstorbene Mitglied Herrn Rudolf Weilguni wurde von der ÖVP 

Fraktion einstimmig Herr Andreas Schinko aus Grasbach nachnominiert. 
 

Resolution betreffend die „Offenlegung der Verhandlungsdokumente zu den Transatlantischen Han-

dels- und Investitionsabkommen TTIP (EU-USA) und CETA (EU-Kanada) und Einforderung eines de-

mokratischen Verhandlungsprozesses“  

Einstimmig hat der Gemeinderat den gegenständigen Resolutionstext (siehe www.alberndorf.at) beschlossen und 

fordert damit den Österreichischen Nationalrat und die Österreichische Bundesregierung auf, im Europäischen Rat 

für die Offenlegung der Verhandlungsdokumente zu den Transatlantischen Handels- und Investitionsabkommen 

TTIP (EU-USA) und CETA (EU-Kanada) und für einen demokratischen Verhandlungsprozess einzutreten.  
 

 

 

Wir trauern …… 

… um Herrn Rudolf Weilguni aus Pröselsdorf, der am 22. August 2014 im 62. Lebensjahr verstorben ist und der 

seit 2003 als Ersatzmitglied des Gemeinderates und des Prüfungsausschusses ein überaus verlässlicher Mandatar 

war.  

… um Herrn Rudolf Ganglberger aus Loitzendorf, der am 17. November 2014 im 63. Lebensjahr verstorben ist und 

der von 1979 – 1988 als Mitglied des Gemeinderates und des Prüfungsausschusses sowie Ersatzmitglied im  

Kultur-, Straßen- und Umweltausschuss mit großem Engagement und erfolgreich für die Gemeindebürger gearbei-

tet hat.  
 

 

 

Aus der Gemeinde  
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VVeerrlleeiihhuunngg  SSttaaaattssbbüürrggeerrsscchhaafftt                              FFoottoo::  SSttoocckkiinnggeerr  
 

Wir freuen uns mit Pfarrer Dr. Amala Raj Alphonse, dem am 22. 

Oktober 2014 von Landeshauptmann Dr. Pühringer die österreichi-

sche Staatsbürgerschaft verliehen worden ist. Dr. Amala Raj Alp-

honse stammt aus Südindien, studierte in Indien und hat in Rom 

an der Päpstlichen Universität Urbaniano das Doktorstudium in 

Dogmatischer Theologie mit der höchstmöglichen Auszeichnung 

„Summa cum laude“ abgeschlossen. Zudem ist unser Herr Pfarrer 

Magister der Pädagogik. 

Dr. Amala Raj Alphonse ist seit 2000 unserer Pfarre ein überaus 

umsichtiger Seelsorger und ist schon vor vielen Jahren ein „herzlicher Alberndorfer“ geworden.  

Bürgermeister Tanzer nahm am Staatsfeiertag die Gelegenheit wahr und gratulierte dem neuen Staatsbürger mit 

einem „Bschoad Pinkerl“.  

 

FFrriieeddeennsslliicchhttffeeiieerr  22001144  ––  BBIITTTTEE  vvoorrmmeerrkkeenn!!  
 

Friedenslichtübergabe an die Partnergemeinde Wackersdorf am Samstag, den 20. Dezember 2014 um  

14.00 Uhr in der Pfarrkirche Alberndorf. Unter dem Motto „Kinder beten für den Frieden auf der Welt“ gestalten 

Kinder aus Wackersdorf und Alberndorf die diesjährige Friedenslichtfeier.  

Alle sind dazu herzlich eingeladen! 

 

PPeerrssoonneelllleess                            TTeexxtt//FFoottooss::  GGeemmeeiinnddee  AAllbbeerrnnddoorrff,,  KKiinnddeerrggaarrtteenn  uunndd  HHoorrtt  
 

Im Kindergarten und im Hort in Alberndorf hat sich im Bereich Personalangelegenheiten einiges getan. Die neuen 

KollegInnen möchten wir auch an dieser Stelle sehr herzlich willkommen heißen! 
 

„Ich heiße Isabella Kaineder, bin 25 Jahre und komme aus Gallneukirchen. Bisher 

war ich in Gallneukirchen als Kindergartenpädagogin tätig. Ich habe die Gruppenfüh-

rung der grünen Gruppe von Mag. Michaela Sturm-Stallinger übernommen. Ich freue 

mich auf ein spannendes, abwechslungsreiches Kindergartenjahr in Alberndorf.“  

Michaela widmet sich seit November ihrer neuen Aufgabe als Pflegemutter von zwei 

weiteren Kindern. Wir wünschen beiden alles Gute für Ihre neue Herausforderung und 

danken Ihnen für Ihren Einsatz in unserem Kindergarten. 

 

„Mein Name ist Lisa Eibensteiner, ich bin 22 Jahre alt und komme 

aus der Marktgemeinde Reichenau im Mühlkreis.  

Seit September bin ich als Pädagogin im Hort Alberndorf angestellt. 

Viele nette und lustige Momente durfte ich schon mit den Kindern erle-

ben. Ich habe mich für diesen Beruf entschieden, weil es mir irrsinnige 

Freude bereitet, die Kinder auf ihrem Lebensweg zu begleiten und zu 

fördern.“ 

Aus der Gemeinde  
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„Mein Name ist Rosmarie Pirklbauer, ich bin 38 Jahre alt 

und Mutter von zwei Kindern im Alter von 5 und 8 Jahren.  

Seit September bin ich im Hort Alberndorf im Ausmaß von  

19,5 Stunden beschäftigt. Die Arbeit in der Gruppe mit Kindern 

aus der 3. und 4. Klasse macht mir großen Spaß und ich freue 

mich natürlich auf das weitere gemeinsame Lernen, Basteln 

und Spielen!“  

 

 

 

 

 

 

Melanie Wirtl ist seit Oktober als Reinigungskraft im  

Kindergarten beschäftigt. Melanie wohnt in Gallneukirchen 

und ist 23 Jahre alt. 

 

 

 

 

 

 

„Mein Name ist Manuel Riener und ich bin als Zivildiener im Kindergarten und 

im Hort beschäftigt. Ich wohne in Unterweitersdorf und habe vor meinem Zivil-

dienst die HTL Paul Hahn besucht. Ich freue mich sehr, dass ich die Stelle  

bekommen habe, weil ich sehr gerne mit Kindern arbeite.  

Ich freue mich auf ein spannendes Jahr!“ 

 

 

 

 

 

Harald Zarzer aus Rinzendorf, verstärkt seit 1. Dezember 2014 das Bauhof-

team. Herr Zarzer ist 41 Jahre jung, lebt in einer Partnerschaft mit Sabine und 

ist Vater von zwei Kindern. Harald hat das Maurerhandwerk erlernt und war 

bislang ununterbrochen in seinem Lehrbetrieb und Lehrberuf tätig.  

In seiner Freizeit ist er aktives Mitglied der FF Pröselsdorf. 

 

 

 

Aus der Gemeinde  
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2288..  VViittrriinneennaauusssstteelllluunngg                                    FFoottoo::  KKrreeaattiivviittyy  
 

Unter dem Motto KUNSTdung@ned.depp.ART 

gestaltete der Kunstverein Kreativity eine Ver-

nissage im Gemeindeamt.  

Diese fand am 8. und 9. November 2014 statt.  

Sie können einige Exponate der Ausstellung 

während der Öffnungszeiten (Mo-Fr von 8.00 bis 

12.00 Uhr, Di und Do von 16.00 bis 18.00 Uhr) 

in den Vitrinen im Foyer des Gemeindeamtes 

besichtigen. 

Wir laden Sie dazu herzlich ein!  

 

 

„„BBiioo--PPaauusseennaappffeell““  iimm  KKiinnddeerrggaarrtteenn  uunndd  HHoorrtt                              TTeexxtt//FFoottoo::  KKiinnddeerrggaarrtteenn    
 

Ein herzliches Dankeschön unseren Sponsoren! 

 

Bürgermeister Martin Tanzer, Robert Stummer 

(Raiffeisenbank Alberndorf), Monika Stummer 

(Sportbuffet Alberndorf), Hermine Leidinger (Ar-

beitskreisleiterin Gesunde Gemeinde), Josef Mo-

ser (Bürgermeister außer Dienst) und Bäckerei 

Tauber, machen es möglich, dass wir den Kindern 

im Kindergarten und Hort einen gesunden  

Bio-Apfel anbieten können.  

Äpfel stärken die Abwehrkräfte, fördern die Auf-

merksamkeit und Konzentration, liefern wichtige 

Vitamine und Mineralstoffe und leisten somit ei-

nen Beitrag zur gesunden Ernährung. 

 

BBaauuvveerrhhaannddlluunnggss--  uunndd  BBaauubbeerraattuunnggsstteerrmmiinnee  
 

Die letzte Bauverhandlung 2014 findet am 18. Dezember am Gemeindeamt statt. Um telefonische Terminvereinba-

rung unter 07235 7155 DW 17 (Hr. Burgstaller) wird gebeten. 

 

BBeeiihhiillffee  zzuurr  kküünnssttlliicchheenn  BBeessaammuunngg  
 

Die gegenständliche Gemeindeförderung (€ 4,36 pro Rind) kann auch heuer wieder durch Vorlage der Erstbesa-

mungsscheine beim Gemeindeamt bis 30. Jänner 2015 formlos beantragt werden. 

 

 

Aus der Gemeinde  
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FFeerrnnppeennddlleerrbbeeiihhiillffee  
 

Haben Sie für das Jahr 2013 (letzter Antragstermin 31.12.2014) schon einen Antrag auf Fernpendlerbeihilfe ge-

stellt? Antragsformulare sowie die Richtlinien für die Gewährung dieser Beihilfe sind unter www.ooe.gv.at oder am 

Gemeindeamt erhältlich. Eine Bestätigung durch die Gemeinde ist nicht mehr notwendig. 

 

BBlluuttssppeennddeeaakkttiioonn  iinn  AAllbbeerrnnddoorrff  
 

Vom 14. bis 15. Jänner 2015 führt das Rote Kreuz in der Zeit von 15.30 bis 20.30 Uhr wieder eine  

Blutspendeaktion im Mehrzweckraum der Gemeinde durch. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline (0800 190 190) oder per  

E-Mail (wmb@o.roteskreuz.at) zur Verfügung. 

 

EElltteerrnn--  uunndd  MMuutttteerrbbeerraattuunngg  11..  HHaallbbjjaahhrr  22001155  
 

Jeden 2. Dienstag im Monat stehen in der Beratungsstelle (Untergeschoß des Gemeindeamtes) von 13.30 bis 

15.00 Uhr unser Gemeindearzt Dr. Eilmsteiner und eine Diplomsozialarbeiterin u.a. auch für Beratungsgespräche 

unentgeltlich zur Verfügung.  

Termine: 13. Jänner, 10. Februar, 10. März. 14. April, 12. Mai und 9. Juni 2015 

 

SSaammmmeellttaaxxii  AAllbbeerrnnddoorrff  ((AASSTT))  
 

Für unsere Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger steht mit dem AST Taxi in den Abendstunden eine Ver-

kehrsverbindung von Linz nach Alberndorf zur Verfügung. 

Abfahrtstellen und Abfahrtszeiten: 

Linz, Hauptplatz   21.30, 22.30, 23.30, 0.30, 1.30, 2.30, 3.30 

Urfahr, Brucknerkonservatorium  21.35, 22.35, 23.35, 0.35, 1.35, 2.35, 3.35 

Dornach, Autobahnanschlussstelle 21.40, 22.40, 23.40, 0.40, 1.40, 2.40, 3.40 

Ausstiegsstellen/Zonen: 

Bushaltestelle Almesberg, Spattendorf, Alberndorf, Pröselsdorf, Ortsmitte Veitsdorf bzw. Kelzendorf. Das Fahrtgeld 

(Selbstbehalt) beträgt pauschal pro Fahrt € 12,-.Vorgehensweise: Sie rufen 30 Minuten vor der gewünschten 

Abfahrtszeit die Nummer 0732 604060, geben Ihren Namen, die gewünschte Abfahrtsstelle, die Abfahrtszeit, die 

Personenanzahl und das Fahrtziel bekannt. Das Sammeltaxi kommt verlässlich zur angegebenen Abfahrtsstelle. 

Bitte um Absage, vor Antritt der Fahrt, falls das Taxi doch nicht benötigt wird. 

 

FFaahhrrppllaann  ffüürr  ddeenn  PPoossttbbuuss  
 

Der neue Fahrplan für den Postbus ist ab 14. Dezember 2014 gültig. 

Die Rufbusse (Samstag und Sonntag von Gallneukirchen nach Alberndorf) der Linien 313 und 314 (Linz – 

[Schweinbach] – Gallneukirchen – Alberndorf/Ottenschlag/Hirschbach) werden wegen zu geringer Auslastung aus 

dem Angebot genommen. Der aktuelle Fahrplan ist ab 15.12.14 auf der Homepage unter www.alberndorf.at ab-

rufbar und am Gemeindeamt erhältlich. 

 

Aus der Gemeinde  
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SSoozziiaallbbeerraattuunnggsssstteellllee  AAllbbeerrnnddoorrff  ––  nneeuuee  AAnnsspprreecchhppaarrttnneerriinn  
 

Frau Mag. Tanja Weigl unterstützt Sie gerne bei Ihren Anliegen, ob Information, Beratung oder Vermittlung.  

Die Beratung ist kostenlos und auf Wunsch auch anonym und findet jeden 2. + 4. Mittwoch von 08.00 bis 09.00 

Uhr im Gemeindeamt Alberndorf (Untergeschoß) statt. Erstes Ziel ist es, einen selbständigen Weg aus der Krise 

aufzuzeigen und unterstützend dabei zu begleiten.  

Beratung bei finanzieller Überforderung, Alkoholproblemen, psychosoziale Dienste, Unterstützung in Konflikt- und 

Krisensituationen, Gewaltbedrohung in der Familie, Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten (Pflegegeldantrag, 

Mindestsicherung, Gebührenbefreiung), Beratung bei drohendem Wohnungsverlust und Delogierung.  

Telefon: 07235 50430 DW 41 oder 0664 514 368 

 
ZZuussäättzzlliicchhee  TToorraannllaaggee  bbeeiimm  AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  AAiicchh  
 
Vermehrte und unberechtigte Ablagerungen von Grün- und Strauchschnitt, aber auch von Restabfall und Sperrab-

fall durch Privatpersonen aus anderen Gemeinden und zum Teil auch durch Firmen, haben den Bezirksabfallver-

band Urfahr-Umgebung dazu veranlasst, die ursprünglich ohnedies vorgesehene Toranlage nun umgehend zu 

installieren. Bedauerlicherweise ist in diesem Zusammenhang die entsprechende Information an die Bevölkerung 

unterblieben. Wir bitten dieses Versehen zu entschuldigen.  

Grundsätzlich ist die Entsorgung des Grün- und Strauchschnittes ausschließlich über den Einwurfbereich am Vor-

platz des ASZ und während der Öffnungszeiten vorgesehen bzw. ist die Zufahrt zum Lagerplatz nur für Schwer-

fahrzeuge eingerichtet. 

 
SSiillooffoolliieennssaammmmlluunngg  22001155  
 

TAG   DATUM   UHRZEIT   SAMMELSTELLE 

Dienstag  10. März   08:30 bis 10.30 Uhr  ASZ, Aich 

Dienstag  7. Juli und   08.30 bis 10.30 Uhr  ASZ, Aich 

Dienstag  6. Oktober    08.30 bis 10.30 Uhr  ASZ, Aich 

 
 

 

Info zu den ASZ-Öffnungszeiten  
im Dezember 2014/Jänner 2015 

 
 

Am MONTAG, den 8. DEZEMBER 2014 und MITTWOCH, den 24. DEZEMBER 
2014 sind ALLE ALTSTOFFSAMMELZENTREN im Bezirk Urfahr-Umgebung GE-

SCHLOSSEN!! 
Es sind keine Ersatztage vorgesehen!! 

Am Samstag, den 27. Dezember 2014 und am 2., 3. und 5. Jänner 2015 sind 
alle Altstoffsammelzentren zu den jeweiligen Öffnungszeiten geöffnet!! 

 

 
 

RREEDDAAKKTTIIOONNSSSSCCHHLLUUSSSS  GGEEMMEEIINNDDEENNAACCHHRRIICCHHTTEENN  22001155  

1155..  JJäännnneerr,,  1155..  MMäärrzz,,  1155..  MMaaii,,  

1155..  JJuullii,,  1155..  SSeepptteemmbbeerr  uunndd  1155..  NNoovveemmbbeerr  22001155  

Aus der Gemeinde  
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TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT / Treffpunkt VERANSTALTER
 

DI 02.12.2014 20.00 Uhr 
Stammtisch „Tausch & 
Plausch“ für Mitglieder und 
Interessierte 

Mehrzweckraum der 
Gemeinde 

WIR GEMEINSAM – 
Nachbarschaftshilfe 

MI 03.12.2014 14.00 Uhr Plauscherl Mehrzweckraum der 
Gemeinde Arche Noah 

DO 04.12.2014 18.00 Uhr Nachtwanderung Sportplatz Alberndorf Seniorenbund

FR 05.12.2014 19.00 Uhr Krampuskränzchen Gasthaus Grubauer im 
Stadl 

Oldtimerclub 
Spattendorf 

FR 05.12.2014  Nikolausaktion Sportunion Alberndorf
SA 06.12.2014  Nikolausaktion Sportunion Alberndorf
SA 06.12.2014 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Gasthaus Penkner FF Kottingersdorf

SO 07.12.2014  3. Stadlpunsch Rinzendorf Sportunion Fußball-
nachwuchs 

SO 07.12.2014  Adventblasen Musikverein Alberndorf

MO 08.12.2014 18.00 Uhr Adventkalenderpräsentation Gemeindeamt Tourismusverband 
Alberndorf 

MO 08.12.2014  Adventblasen Musikverein Alberndorf
DO 11.12.2014 14.00 Uhr Advent- und Weihnachtsfeier Gasthaus Penkner Seniorenbund
SA 13.12.2014 11.00 Uhr Vorweihnachtsfeier Gasthaus Penkner Pensionistenverband
SO 14.12.2014  Adventblasen Musikverein Alberndorf

SO 14.12.2014 18.00 Uhr Adventkalenderpräsentation Gemeindeamt Tourismusverband 
Alberndorf 

SO 21.12.2014 19.30 Uhr Adventbesinnung für alle Pfarrkirche Alberndorf Katholische Männer-
bewegung 

SO 21.12.2014 18.00 Uhr Adventkalenderpräsentation Gemeindeamt Tourismusverband 
Alberndorf 

MI 24.12.2014 21.30 Uhr Turmblasen Musikverein Alberndorf
SA 27.12.2014 20.00 Uhr FF Ball Gasthaus Penkner FF Kottingersdorf 
SA 27.12.2014 10.00 Uhr Fußballhallenturnier Volksschule Sportunion Alberndorf
SA 03.01.2015  Skitag Sportunion Alberndorf
FR 09.01.2015 14.00 Uhr Tarockturnier Gasthaus Penkner Seniorenbund
SA 10.01.2015 20.15 Uhr Feuerwehrball Gasthaus Penkner FF Alberndorf
SA – 
SO 

10.01. – 
11.01.2015  Kinderskikurs Hochficht Sportunion Alberndorf 

MI 14.01.2015  Eisstockturnier Seniorenbund
DO 15.01.2015 14.00 Uhr Gem. Nachmittag Pizzeria Palermo Pensionistenverband

FR 16.01.2015 18.15 Uhr Theaterfahrt nach Linz zum 
Musical „Showboat“ Alberndorf Kath. Bildungswerk 

FR 16.01.2015  Informationsabend Romreise Pfarre Alberndorf
SA 17.01.2015 20.30 Uhr Ball der Landjugend Gasthaus Penkner Landjugend Alberndorf

MO 19.01.2015 20.00 Uhr Vortrag „Wüten, toben, 
traurig sein“ 

Mehrzweckraum der 
Gemeinde EKIZ Pudelwohl 

DI 20.01.2015 19.30 Uhr 
Bibelvortrag „Verheißungen, 
die Hoffnung wecken“ 
Referent: Franz Kogler 

Pfarrsaal Alberndorf Kath. Bildungswerk 
und Pfarre Alberndorf 

MI – 
SA 

21.01. – 
24.01.2015  Schifahren Saalbach-Hinterglemm Seniorenbund 

SA 24.01.2015 14.00 Uhr Eisdisco Trendsportanlage ÖVP Alberndorf
SA 24.01.2015  Skitag Landjugend Alberndorf

MO 26.01.2015 15.00 Uhr Erlebnisnachmittag „Was 
glitzert da im Schnee“ Eltern-Kind-Zentrum EKIZ Pudelwohl 

MI 28.01.2015  Mit dem Nachtwächter in 
Freistadt unterwegs  Seniorenbund 

FR 30.01.2015 20.00 Uhr Elternstammtisch Gasthaus Glockerwirt EKIZ Pudelwohl
SA 31.01.2015  Skitag FF Alberndorf
SA – 
SO 

31.01. – 
01.02.2015  Mundharmonikakurs für 

Fortgeschrittene Schloss Riedegg Mundharmonika-
ensemble Riedegg 

Veranstaltungskalender 
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